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1. Übungsblatt

Aufgabe 1 (Übung)
Finden Sie die Lösungen der folgenden Anfangswertprobleme auf einem möglichst großen
Intervall.

a) y′ = − 1
2x
y2−6y+5
y−3 mit y(1) = 2.

b) y′ = ex−y−e
y

mit y(1) = 0.

Aufgabe 2 (Tutorium)
Finden Sie die Lösungen der folgenden Anfangswertprobleme auf einem möglichst großen
Intervall.

a) y′ = xe−xy2 mit y(0) = 1.

b) y′ = ey sin(x) mit y(0) = − log(3).

c) y′ = − x2

y3 mit y(0) =
√

2.

Aufgabe 3 (Übung)
Ziel dieser Aufgabe ist es, die eindeutige Lösbarkeit des Anfangswertproblems

y′ = a(t)y, t ∈ [0,T ]

y(0) = y0,

zu zeigen. Dabei sei a : [0,T ]→ R stetig und y0 ∈ R. Mit A : [0,T ]→ R bezeichnen wir eine
Stammfunktion von a auf [0,T ].

a) Zeigen Sie, dass durch φ(t) := eA(t)−A(0)y0 für t ∈ [0,T ] eine Lösung des Anfangswertpro-
blems gegeben ist.

b) Sei ψ : [0,T ]→R eine weitere Lösung des Anfangswertproblems. Für festes t ∈ (0,T ] sei
z : [0, t]→R definiert durch

z(s) := eA(t)−A(s)ψ(s).

(i) Zeigen Sie z(0) = φ(t) sowie z(t) = ψ(t) und berechnen Sie z′(s) für s ∈ [0, t].

(ii) Folgern Sie ψ(t) = φ(t) für alle t ∈ [0,T ], womit die Eindeutigkeit von φ als Lösung
des Anfangswertproblems gezeigt ist.
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Aufgabe 4 (Tutorium)
Finden Sie die Lösungen der folgenden Anfangswertprobleme auf einem möglichst großen
Intervall.

a) y′ = 1
1−ty + t − 1 mit y(0) = 0.

b) y′ = −3
t y + 1

t3+t mit y(1) = 1.

c) y′ = 2ty + t3 mit y(0) = 1
2 .

d) y′ = t2−4ty
1+t2 mit y(0) = 1.

Aufgabe 5 (Übung/Tutorium)
Bei der Bewegung eines Körpers in Luft tritt bekannterweise ein Luftwiderstand auf. Aus der
Strömungsmechanik wissen wir, dass die Luftwiderstandskraft proportional zum Quadrat der
Geschwindigkeit ist und durch die Formel

FW = −1
2
cWρAv

2

gegeben ist. Hierbei bezeichnet cW den Strömungswiderstandskoeffizienten, ρ die Dichte der
Luft und A die projektive Querschnittsfläche des bewegten Körpers senkrecht zur Bewegungs-
richtung. Der Strömungswiderstandskoeffizient cW ist eine dimensionslose Größe, die abhängig
von der Gestalt des Körpers ist und experimentell bestimmt werden muss.

Stellen Sie Differentialgleichungen für die Geschwindigkeit v auf, welche die Bewegung

a) in horizontaler Richtung

b) in vertikaler Richtung

unter Berücksichtigung des Luftwiderstandes beschreiben und berechnen Sie jeweils die Lö-
sung für die Anfangsbedingung v(0) = v0. Gehen Sie in beiden Fällen davon aus, dass cW , ρ
und A konstant sind und keine weiteren äußeren Kräfte den Körper beeinflussen außer der
Gewichtskraft und der Luftwiderstandskraft.
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Klausur
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